
Das Heilige LaŶd „ďegeistert“ seit JahrtauseŶdeŶ. KoŵŵeŶ auĐh Sie ŵit, uŵ 
dieser Begeisterung nachzuspüren. Erleben Sie Haifa, den See Genezareth, 

Jerusalem, Bethlehem, Masada und viele weitere Orte, die wir aus der Bibel 

kennen und bis heute Menschen beeindrucken. 

In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Pilgerbüro veranstaltet die Kirchen-

gemeinde Auferstehungskirche Augsburg vom 2. bis 9. März 2019 eine Stu-

dienreise nach Israel und Bethlehem. Die geistliche Reisebegleitung über-

nimmt Pfarrer Benjamin Lorenz. Vor Ort werden wir von einem israelischen 

Guide geführt. 
 

Wir können die Reise für 1496 Euro (+330 Euro im EZ) anbieten. 
Folgende Leistungen sind im Reisepreis enthalten: 

 Hin- und Rückflug München – Tel Aviv 

 Übernachtungen mit Halbpension (ohne Getränke) 

 Sicherheits- und Landegebühren, Flughafentransfers in Israel  

 Rundfahrten und Ausflüge im Land 

 Reiseleitung und -führung  

 Eintrittsgelder und obligatorische Trinkgelder 

 Reiserücktrittskostenversicherung 

 

Die Studienreise kommt zustande, wenn sich mindestens 25 Personen anmel-

den. Die Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen.  
Anmeldeschluss ist der 20. September 2018. 
 
Stornobedingungen:  
Bei Reiserücktritt nach der schriftlichen Buchungsbestätigung durch das Bayerische Pilgerbüro (bp) wird folgen-

de pauschalierte Rücktrittsentschädigung erhoben:  
bis zum 61. Tag vor Reisebeginn: 10 % / vom 60. bis 31.Tag vor Reisebeginn: 15 % / vom 30. bis 21. Tag vor 
Reisebeginn: 30 % / vom 20. bis 11. Tag vor Reisebeginn: 40 % / vom 10. bis zu einem Tag vor Reisebeginn: 50 %  

am Tag des Reisebeginns / bei Nichterscheinen: 75 % des Reisepreises. Ferner siehe die beigefügten Allgemeinen 
Reisebedingungen  

Reisedokumente: Reisepass, dieser muss noch mind. 6 Monate nach Reiseende gültig sein. 
Impfungen: keine Impfungen vorgeschrieben Versicherungen: siehe auch Ziff. 13/14 der Allg. Reisebedingungen 
des Bayerischen Pilgerbüros. 

Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Aus unserer Sicht ist die Reise für Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität zu Teilen geeignet. Bitte sprechen Sie dies jedoch individuell mit Pfr. Lorenz ab. Die Allgemeinen 
Reisebedingungen des Bayerischen Pilgerbüros sind Bestandteil dieses Angebots. 

 

Fragen, Anmeldung und Kontakt 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Auferstehungskirche Augsburg 
Pfr. Benjamin Lorenz 

Garmischer Str 2A, 86163 Augsburg 

Telefon: 0821 661 09 151  Email: benjamin.lorenz@elkb.de 

www.auferstehungskirche-augsburg.de 

 

 
Pilger- und Studienreise ins Heilige Land 

vom 2. bis 9. März 2019 
 

 

 

 

 
 

 

 



1. Tag 02.03.2019 Anreise  
Wir fliegen vormittags von München über Wien nach Tel Aviv. Nach einer kurzen 

Stadtrundfahrt in Tel Aviv fahren wir zum Hotel (1 Nacht). 
 

2. Tag 03.03.2019 Entlang der Mittelmeerküste  
Entlang der Mittelmeerküste fahren wir nach Caesarea, wo wir die Ausgrabungen 

aus der Römerzeit besichtigen. Weiter geht es nach Haifa, der größten Hafenstadt 

Israels. Bei einem kurzen Halt auf dem Berg Karmel lässt sich der herrliche Pano-

ramablick genießen. Von hier aus ist es nicht weit bis zur ehemaligen Kreuzritter-
stadt Akko. Hier unternehmen wir einen Spaziergang durch die sehenswerte Alt-

stadt. Gegen Abend erreichen wir das Gästehaus in einem Kibbuz am See Geneza-

reth (2 Nächte).  
 

3. Tag 04.03.2019 See Genezareth und Oberes Galiläa 
Wir beginnen den Tag mit einer Bootsfahrt auf dem See Genezareth. Die Fahrt 

geht weiter nach Kafarnaum, der Stadt, „wo Jesus wohŶte“. Zu seheŶ ist hier 
noch eine gut erhaltene Synagoge aus dem 4. Jh. und das Haus des Petrus. In 

Tabgha (Siebenquellen), dem Ort der wunderbaren Brotvermehrung, erfreuen wir 

uns an den einzigartigen Mosaiken aus byzantinischer Zeit und feiern gemeinsam 

einen Gottesdienst. Vom Berg der Seligpreisungen bietet sich uns ein herrlicher 
Blick über den See Genezareth. Die Fahrt geht weiter in den Norden Israels zur 

Jordanquelle Banias, dem biblischen Caesarea Philippi. Auf den Golanhöhen kön-

nen wir uns mit der jüngsten Geschichte Israels befassen, bevor es zurück zum 

See Genezareth geht.  
 

4. Tag 05.03.2019 Auf dem Weg nach Jerusalem  
Die Fahrt durch Galiläa führt weiter zum Berg Tabor. Im 4. Jh. Errichtete man auf 

diesem Berg, der nach biblischer Überlieferung als Ort der Verklärung Christi gilt, 

zwei Klöster. Wir besuchen die Basilika (von 1924). Durch das fruchtbare Jordan-

tal gelangen wir vorbei an Jericho zur Taufstelle Jesu am Jordan. Vom Jordangra-

ben geht es hinauf in die Berglandschaft Judäas. Ein Abstecher führt uns zum 
Wadi Kelt, wo wir eine kleine Wanderung hinunter zum St.-Georgs-Kloster unter-

nehmen (Zugang zum Kloster kann nicht garantiert werden). Danach beziehen wir 

unsere Unterkunft in Betlehem (4 Nächte).  
 

5. Tag 06.03.2019 Die heiligen Stätten in Jerusalem  
Vom Ölberg aus liegt uns die Altstadt Jerusalems zu Füßen. Einen wunderbaren 

Panoramablick bietet die Kapelle Dominus Flevit, von der aus wir bald den Garten 

von Getsemani mit der Kirche der Nationen erreichen. Jerusalem ist nicht nur die 

Heilige Stadt der Christen, sondern ebenso der Juden und Muslime. Zunächst 

verweilen wir an der Klagemauer, dem größten Heiligtum der Juden, bevor wir 

zum Tempelplatz mit der Al-Aqsa-Moschee und dem Felsendom, einem architek-

tonischen Meisterwerk, gelangen. Die in leuchtenden Farben angelegten Mosaike 

trösten ein wenig darüber hinweg, dass beide Moscheen nur von Muslimen be-

treten werden dürfen (der Zugang zum Tempelplatz kann nicht garantiert wer-

den). Nachdem wir den Tempelplatz wieder verlassen haben, finden wir uns auf 

der Via Dolorosa wieder. Durch das muslimische Viertel führt sie uns zur Grabes-

kirche: Der heiligste Ort der Christenheit bildet den Abschluss des Tages.  
 

6. Tag 07.03.2019 Betlehem und Jerusalemer Neustadt  
Den Vormittag verbringen wir in Betlehem, der Geburtsstadt Jesu. Heute liegt die 

Stadt in den palästinensischen Autonomiegebieten. Bei einem Rundgang durch 

die lebhafte Altstadt bekommen wir Einblick in den Alltag der arabischen Bevölke-

rung. Ein Besuch der Geburtsbasilika ist eiŶ „Muss“ für jedeŶ Pilger. EiŶ Sil-
berstern in der Geburtsgrotte kennzeichnet den Ort, an dem Christus zur Welt 

kam. Wir planen eine Begegnung mit Gemeindegliedern der evangelischen Ge-

meinde in Beit Jala. Am Nachmittag geht es in die Neustadt von Jerusalem: Im 

Israel-Museum faszinieren das Modell des antiken Jerusalem sowie die Schriftrol-

len im Schrein des Buches. Im Anschluss besuchen wir die Holocaust-

Gedenkstätte Yad Vashem (donnerstags bis 20:00 Uhr geöffnet).  
 

7. Tag 08.03.2019 Ein Tag am Toten Meer  
Morgens brechen wir auf Richtung Jordangraben und Totes Meer: Symbolisch für 

die Geschichte Israels ist der Felsen von Masada, den wir per Seilbahn erreichen. 

Dieser Ort war Schauplatz des jüdischen Aufstands gegen Rom im Jahre 73. An-

schließend haben wir im Ein Gedi Naturpark Zeit für eine kleine Wanderung. 

Zahlreiche Quellwasserpools und Wasserfälle bieten Erfrischung und mit etwas 

Glück können wir auch Steinböcke entdecken. Mit einem Bad im Toten Meer 
lassen wir schließlich den Tag ausklingen. Genießen Sie das Gefühl der Schwerelo-

sigkeit im hochprozentigen Salzwasser!  
 

8. Tag 09.03.2019 Rückreise  
Auf dem Weg zum Flughafen halten wir noch an der frühchristlichen Basilika von 

Abu Gosh, einem der möglichen biblischen Emmaus-Orte. Im Künstlerstädtchen 

Jaffa am Mittelmeer heißt es nun Abschied nehmen. Hier erwarten uns die 

St. Peterskirche und eine kleine, feine Altstadt mit verwinkelten Gässchen. Am 

frühen Nachmittag erreichen wir den Flughafen in Tel Aviv und fliegen auf direk-

tem Weg zurück nach München. 

 

Je nach den Erfordernissen vor Ort kann 
das Programm an einzelnen Stellen verändert werden. 








